
Christian Schwarzer 

Der Handballer Christian Schwarzer steht seit vielen Jahren als 

Sinnbild für Kampf, Einsatz und Zuverlässigkeit im deutschen 

und internationalen Handballsport. Er ist sich für nichts zu schade, 

geht als Kreisläufer immer bis an oder über seine Schmerzgrenze 

hinaus. Mit seinem unbedingten zielstrebigen Willen zum Sieg 

motiviert er sich und seine Mitspieler und geht immer dorthin, wo es 

wehtut.  
 

Er gibt nie auf, rackert und kämpft schier unermüdlich und ist 

dadurch zu einer Persönlichkeit und Identifikationsfigur geworden. 

Christian Schwarzer gilt als kompletter Handballer, der als 

Führungsperson mehr als 15 Jahre in der deutschen 

Nationalmannschaft maßgeblich an vielen Erfolgen beteiligt war. 

Seine Mitspieler können sich immer auf ihn und seine Intuition 

verlassen. Durch seine langjährige Erfahrung weiß er in fast allen 

Situationen genau das Richtige zu tun oder die richtigen Worte zu 

finden. 

 

Christian Schwarzer ist eine Führungsperson, die in 

Deutschland eine Vorbildfunktion besitzt. 

„Der Fels in der Brandung“ 



Christian Schwarzer 

Vortragsinhalte: 
 

 Teamfähigkeit und Teammanagement 

 Führung eines Teams und Vorbildfunktion 

 Motivation und Antrieb 

 Kampfgeist und Ehrgeiz 

 Honorar auf Anfrage 

Nationalmannschaft 

Von 1989  bis 2008 Deutscher Nationalspieler 

Er absolvierte mehr als 300 Spiele und erzielte dabei mehr als 900 Treffer 

 

Größte Erfolge 

Vize-Weltmeister/Portugal 2003 

Europameister/Slowenien 2004 

Olympia-Zweiter/Athen 2004 

Weltmeister/Deutschland 2007 

Deutscher Meister 2003  

Deutscher Pokalsieger 2002 

Champions-League-Sieger mit dem FC Barcelona 2000 

Spanischer Meister und Pokalsieger 2000 

 

Aktuelle Funktionen 

Jugendkoordinator und Jugendbundestrainer des DHB 

Koordination und Planung der Sichtungs- und Fördermaßnahmen des DHB 

Kontrolle und Beobachtung der Talente an den DHB-Leistungsstützpunkten 


